
Erlenbach, im Mai 201A

«Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch ein

?uittenbäumchen pflanzen.» (frei nach Luther)

Nach einem erfüllten Leben durfte mein lieber Mann,

unser Vater, Grosspapa, Bruder und Freund

R!land Schlatter
24. Oktober 192A – 14. Mai 201A

nach kurzer Krankheit im Kreise seiner Familie in der Nacht zu Auffahrt

friedlich einschlafen.

Roland Schlatter !in! seinen We! mit dem ihm ei!enen Willen und der ihm ei!enen

Kraft bis zuletzt. Sein !rosses, weiches Herz war stets offen für seine Familie, seine

Freunde, seinen Beruf. In tiefer Dankbarkeit und Liebe behalten wir ihn in Erinnerun!.

Dorly Schlatter‐Frei

Ursina und Thomas Meier‐Schlatter

Lu!as, Matthias, Florian

Christine Dober‐Schlatter

Jürg Schlatter und Gerda Strübin

Moritz, Philip

Reto Schlatter und Kathrin Winiger Schlatter

Laurin, Nino

Fritz und Doris Schlatter

Rosmarie Bac!heuer

Die Gedenkfeier ist am Mittwoch, 3. Juni 201A, um 14 Uhr im Hotel Sonne,

Seestrasse 120, 8700 Küsnacht.

Urnenbeisetzun! im en!sten Familienkreis.

Anstelle von Blumen berücksichti!e man im Sinne des Verstorbenen

die Kartause Ittin!en oder die Martin Stiftun! Erlenbach.

Kartause Ittin!en, PK 8A‐373‐8; Martin Stiftun! Erlenbach, PK 80‐2A98‐1
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